
 
Untergrundkommunikation: 

Spione, Räuber, Freidenker und Separatisten 
 
 
 

Workshop am Forschungszentrum Gotha 
28./29. Mai 2009 

 
im Rahmen der Graduiertenschule Gotha 

„Untergrundkommunikation 1600 - 1800 – 
Heterodoxie, Dissidenz und Subversion“ 

 
 
 
 

Donnerstag, 28.05. 
 
 
13:00   Martin Mulsow (Erfurt/Gotha): 

Begrüßung und Einführung: Vom Wert wilder Geschichten 
 
13:30   Martin Schmeisser (München): 

Erotische Geheimgesellschaften in der fiktionalen Literatur 
des ausgehenden Siècle des Lumières: Pidensat de Mairobert, 
Marquis de Sade und Andréa de Nerciat  

 
14:30   Hermann Stockinger (Wien): 

Die Ermordungspläne des Grafen-Pascha Bonneval 
 
15:30 - 16:00 Kaffeepause 
 
16:00   Dietrich Klein (München): 

Alchemistische Charlatanerien um 1700: 
Johann Konrad Dippel und der Graf Cajetano 

 
17:00   Anselm Schubert (Berlin): 

Der Messiasprätendent David Reubeni 
 
abends:  gemeinsames Essen 
 
 



 
 

Freitag, 29. 5. 
 
 
09:00   Alexander Schunka (Stuttgart): 

Abwege eines Hofpredigers. 
Wie Wein und falsche Freunde ins Gefängnis führen 

 
10:00 - 10:30 Kaffeepause 
 
10:30   Herbert Jaumann (Greifswald):  

Der Atheist Matthias Knutzen 
 
11:30   Johannes Bronisch (Leipzig): 

Untergrund und öffentliche Debatte.  
Johann Conrad Franz von Hatzfeld 
und die Wolffianer 1742 - 1747 

   
12:30   Führung durch die Bibliothek 
 
 


